
Ecuador… 
 
… ist ein kleines Land im Nordwesten 
Südamerikas zwischen Kolumbien und Peru. 
Es ist nach der Äquatorlinie benannt, die 
quer durch das Land verläuft.  
Man kann Ecuador in drei Gebiete einteilen: 
La Costa, la Sierra und el Oriente. Santa 
Maria del Toachi liegt im Übergang von La 
Sierra zu la Costa. Die Hauptstadt Quito liegt 
in 2850 m Höhe im Andenhochland (Sierra).   
Die Landessprache ist Spanisch. 
Ecuador ist das zweitärmste Land 
Südamerikas. Der durchschnittliche 
Monatsverdienst liegt bei 105 US‐Dollar pro 
Einwohner. Die Mehrheit der Bevölkerung 
sind Mestizen. 
 
 

Weltkirchliche  
Freiwilligendienste  
über die BDKJ‐Servicestelle 
 
Die Servicestelle für Weltkirchliche 
Freiwilligendienste (WFD)  ist eine 
gemeinsame Stelle des Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) und der 
Abteilung Weltkirche der Diözese 
Rottenburg‐Stuttgart. Jährlich machen ca. 20 
junge Freiwillige im Alter zwischen 18 und 
28 Jahren über verschiedene Träger einen 
Weltkirchlichen Freiwilligendienst (WFD).  
In den Projekten in Lateinamerika, Afrika 
und Asien lernen die Jugendlichen eine neue 
Sprache, tauchen in eine andere Kultur ein, 
vertiefen die Partnerschaftsarbeit und 
lernen einen neuen Weg kennen, ihren 
Glauben zu leben.  
In mehreren Vorbereitungsseminaren, die  
u. a. biografisches Arbeiten, Glaube, 
Begegnung und die spezifische Landeskultur 
behandeln, werden die Freiwilligen auf ihren 
WFD vorbereitet.  
Der BDKJ ist eine anerkannte 
Entsendeorganisation im Programm 
„weltwärts“ des Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ), wodurch der BDKJ in 
Hinsicht auf den WFD gefördert wird. 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Unser Einsatzort 



Über uns 

Wir heißen Mirjam Deutschländer und 
Thérése Eder und haben dieses Jahr unser 
Abitur im St. Agnes Gymnasium in Stuttgart 
gemacht. Dort haben wir uns in der 5. Klasse 
kennengelernt.  

Durch unser ehrenamtliches Engagement in 
der Kirchengemeinde St. Johannes z.B. in 
unserer Kindergruppe Top10, sind wir auf 
unsere Partnergemeinde Santa Maria del 
Toachi und den Freiwilligendienst 
aufmerksam geworden. 
 
Aus unserem anfänglichen Interesse wurde 
ein konkreter Plan und nun freuen wir uns 
darauf, eine neue Kultur kennen zu lernen, 
die Partnerschaft zu intensivieren, mit den 
Kindern dort zu arbeiten und unsere 
Erfahrungen weiter zu geben. 

Während unseres Dienstes und für Fragen 
jeglicher Art sind wir über unsere E‐Mail 
Adressen erreichbar. 
 
Thérése:  
therese‐in‐ecuador@gmx.de 
 
 

 
Mirjam:  
mirjam‐in‐ecuador@gmx.de 

Solidaritätskreis 

Neben der Arbeit in den Projekten vor Ort ist 
ein Hauptziel des Weltkirchlichen 
Freiwilligendienstes, eine Brücke zwischen 
den Menschen im Gastland und Deutschland 
zu schlagen. Deswegen möchten wir bei 
möglichst vielen Menschen in unserer 
Heimat Interesse für unsere Arbeit, die 
Kultur, die Lebensumstände und die 
Menschen in Ecuador wecken.  

In diesem Jahr wird erstmals vom BDKJ 
erwartet, dass wir Freiwilligen einen 
Solidaritätskreis für den Freiwilligendienst 
aufbauen. Das ist in anderen 
Entsendeorganisationen auch der Fall. 
Diesen Kreis werden wir regelmäßig in 
Rundbriefen über unsere Arbeit und 
Erfahrungen informieren. Wenn Sie Lust 
haben uns zu unterstützen, können Sie den 
beigelegten Zettel ausfüllen. 

Mit Ihrer finanziellen Unterstützung decken 
wir die Kosten für unseren 
Freiwilligendienst, die nicht über das 
Weltwärts‐Programm finanziert werden.  

 

  

 

 

Unsere Einsatzstelle 

Unser Einsatzort ist in der 
Partnergemeinde unseres Trägers, 
der Gemeinde St. Johannes in 
Leonberg, Santa Maria del Toachi. 
Santa Maria ist ein kleines Dorf in 
Ecuador, das etwa 200 km entfernt 
von der Hauptstadt Quito liegt. Die 
ca. 400 Einwohner leben von der 
Viehzucht und der Landwirtschaft. 

Wir werden dort in einem Internat 
leben und mitarbeiten, das vor 
einigen Jahren errichtet wurde und 
von dominikanischen Schwestern 
geführt wird. Unsere Aufgaben 
werden Hausaufgaben‐ und 
Freizeitbetreuung der 
Internatskinder, Kochen, evtl. 
Unterrichten und vieles mehr sein. 

 

 

 

 

 
Spendenkonto 

Postbank Stuttgart 

BLZ  60010070 

Konto ‐ Nr.: 643 712 709 

FSJ Thérése und Mirjam 

 

Santa Maria del Toachi 



Solidaritätskreis  
für Thérése und Mirjam 
 

Ich / Wir_______________________ 
möchte/n Teil Eures 
Solidaritätskreises werden, Euch 
während eures Dienstes in Ecuador 
begleiten und Eure Rundbriefe 
erhalten.  
 
Bitte schickt sie an folgende E‐Mail‐
Adresse: 
_______________________________ 
 
 
Ich /Wir möchte/n Euer Jahr auch 
über euren Blog verfolgen und 
würde/n den Link gerne geschickt 
bekommen. 
  Ja     Nein 
 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
Sie können uns diesen Zettel 
entweder persönlich geben bzw. 
schicken oder ihn im Pfarrbüro der 
Kirchengemeinde St. Johannes 
abgeben. 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